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Dein Geist weht,  
wo er will!

TICKETS UND INFOS  
UNTER PFINGSTEN.AT
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Vorwort 2 WIR

„Wie bist du mit dem neuen Papst zufrie-
den?“, wurde ich mehrfach gefragt. Meine 
Antwort war immer dieselbe: „Ich vertraue 
darauf, dass der Heilige Geist die Kardinäle 
bei der Wahl des neuen Papstes führt.“

Wenn wir die Päpste der letzten 150 Jahre 
betrachten, sehen wir, dass jeder Papst in 
schwierigen Zeiten die Kirche entschei-
dend gestärkt hat:

Leo XIII. führte die Kirche aus den Krisen 
des 19. Jahrhunderts, indem er die Römi-
sche Frage überwand und sich den Her-
ausforderungen der Zeit zuwandte. Mit 
der Enzyklika „Rerum novarum“ legte er 
die Grundlage für die moderne christli-
che Soziallehre und stärkte die Kirche im 
Kampf gegen Kommunismus und Natio-
nalsozialismus.

Pius X. brachte mit seiner tiefen Glau-
benskraft eine geistliche Erneuerung und 

leitete eine Liturgiereform ein. Benedikt 
XV. setzte sich während des Ersten Welt-
kriegs für den Frieden ein und stärkte die 
Kirche gegen die Ideologien jener Zeit. 
Pius XI. stellte sich entschieden dem auf-
kommenden Kommunismus und National-
sozialismus entgegen und setzte mit „Mit 
brennender Sorge“ ein klares Zeichen ge-
gen den Nationalsozialismus.

Pius XII. kämpfte im Zweiten Weltkrieg 
immer wieder für den Frieden und rette-
te tausende Juden, während er gegen die 
kollektive Schuldtheorie nach dem Krieg 
Stellung nahm. Es war auch sein Wirken, 
das half, Italien vor einem kommunisti-
schen Umsturz zu bewahren. Mit ihm be-
gann die große liturgische Erneuerung, die 
im II. Vatikanum ihre Fortsetzung fand.

Johannes XXIII. eröffnete das II. Vatikani-
sche Konzil, das die Kirche öffnete, einen 
neuen Ökumenegeist förderte und den 
Heilsoptimismus in den Vordergrund stell-
te. Er vermittelte in Konflikten und setzte 
sich für den Frieden im Kalten Krieg ein. 
Paul VI. vollendete das Konzil und nahm 
mit „Populorum progressio“ eine sozial-
verantwortliche Haltung ein, während er 
auch mit visionärer Sensibilität die gro-
ßen Fragen seiner Zeit ansprach.

Johannes Paul I. regierte nur kurz, doch 
mit seinem Lächeln und seiner Authenti-
zität brachte er neue Hoffnung. Johannes 
Paul II. trug maßgeblich zum politischen 

Umbruch in Europa bei und stärkte mit 
seinen weltweiten Reisen den Glauben. 
Benedikt XVI. warnte vor den Gefahren 
des Relativismus und hinterließ ein gro-
ßes geistliches Erbe als einer der bedeu-
tendsten Kirchenlehrer unserer Zeit.

Papst Franziskus erweiterte den Blick der 
Kirche auf die Peripherie, besonders auf 
die Armen und die Umwelt. Mit „Lauda-
to si‘“ setzte er einen starken Akzent auf 
den Umweltschutz und machte die Kirche 
durch seine pastorale Haltung für viele 
zugänglich.

Papst Leo XIV. hat in seiner ersten Pre-
digt die Frage des Glaubens als zentrale 
Herausforderung unserer Zeit betont. Er 
möchte das Vertrauen in Gott stärken und 
den Weg zu einer Einheit im Glauben auf-
zeigen, aus der eine vielfältige, katholi-
sche Gemeinschaft erwachsen kann.
In diesem Vertrauen möchte Papst Leo 
XIV. auch auf die neuen Herausforderun-
gen der modernen Welt eingehen, insbe-
sondere im Zeitalter der Informationsge-
sellschaft.

Beten wir für unseren Heiligen Vater, dass 
er uns im Glauben stärkt und den Willen 
Gottes erkennt. Ich bin voller Zuversicht.

Franz Xaver Brandmayr 
Dompropst

Getauft wurden:
Sia Marie Ziegerhofer, Ella Hüller, Leander Schreibeis, Lorena Sieger, Elena Nagy, Elina Nagy, Linnea Starling, Luka 
Batinic, Maximilian Holzer, Amelie Dauti, Paula Theresia Sperr, Maximilian Kapfer, David Sallmannshofer, Georg Franz 
Handler, Noah Köhl, Helena Klara Danek-Flasch, Emilia-Rosa Reißner

Hochzeit feierten:
Markus und Ingeborg Schreckinger, Georg und Gitti Handler (Goldene Hochzeit)

Verstorben sind:
Otto Reichmann, Susanna Bernhart, Theresia Kalwach, Johann Triebl, Stefan Hrecska, Manuela Haindl, Annemarie 
Schlager, Franz Tucek, Johann Glaser, Heribert Rechenauer, Rudolf Kuderna, Ernestine Dutter, Rotraud Witetschka, 
Rudolf Brandstätter, Heinz Langer
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Hoffnung
„Nicht alles kann sofort getan werden, aber 
wir müssen tun, was wir heute tun können, 
in der Hoffnung auf das, was morgen mög-
lich sein wird.“ (Papst Johannes Paul II.)

In einem Supermarkt gibt es am Donners-
tag sehr viel Brot mit dem Pickerl -50%. Oft 
fahre ich in diese Filiale und hole mir dort 
Brot für unsere Klienten. Waren es am Be-
ginn unserer Caritassprechstunde 1-3 Klien-
ten, so haben wir heuer meistens zehn Per-
sonen, die unsere Sprechstunde aufsuchen, 
und soweit wir können, geben wir Hilfe. 

Die Kollekte von der Gründonnerstagsmesse 
dürfen wir für unsere Arbeit behalten. Dan-
ke wieder für Ihre Lebensmittel- und Toilet-
tenartikelspenden während der Fastenzeit, 
aber auch ein Danke an die Spender, die uns 

mit Geld unterstützen. In der Sprechstun-
de vor Ostern konnten wir wieder 15 Kin-
der mit Osterkörberln beschenken. Es geht 
nicht nur um das Austeilen von Lebensmit-
teln, sondern auch um Gespräche, die wir 
mit den Menschen führen. Wie viele Sorgen 
und Nöte werden dabei an uns herangetra-
gen! Da bei jedem die Anliegen anders sind, 
ist es oft eine größere Zahl von Klienten, 
denen wir zuhören. Wir werden unsere Ca-
ritasstunde bis zu den Ferien wöchentlich, 
außer an Feiertagen, abhalten und unsere 
Tür am Donnerstag offenhalten.

Im Sommer werden wir wieder zweimal un-
sere Klimaoase im Propsteihof abhalten.  
Die Termine dazu sind der 10. Juli und der 
24. Juli 2025 von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Wir laden dazu alle Menschen, die gerne 
plaudern und Kaffee, Getränke, oder einen 
kleinen Snack möchten, herzlich ein.
Das Caritasteam freut sich jetzt schon auf 
Ihr Kommen!

PFINGSTEN – PENTE COSTE – der 50. Tag (nach Ostern) 
Da fällt mir ein Lied ein. Jetzt, plötzlich. 
Manchmal, allmählich. Immer wieder. Beim 
Duschen. Beim Radfahren. In der Sonntags-
messe. Irgendwo. Überall. Es passt zu dieser 
(Kirchen-)Jahreszeit. Es passt zu dieser Über-
gangszeit von Papst Franziskus auf Papst Leo. 
Es passt für die Kirche. Heute. Immer.

„Dein Geist weht – WO er will.
Dein Geist weht – wo ER will.
Dein Geist weht - wo er WILL.
Dein Geist weht wo er will.“

Text: Wolfgang Poeplau (1950); Musik: Gerhard Schacherl (1951)
Der QR-Code verlinkt zu einem Youtube-Video des Liedes.

Nicht nur auf den Ton kommt es an, auch auf 
die Betonung! Gottes Geist lässt sich nicht 
zwingen. Viel Wahrheit und Weisheit steckt 
in diesem Lied! Ob, wie und wo der Heilige 
Geist für uns wirksam ist, erfahren wir als Ge-
schenk. In der Stille, in der Gemeinschaft, im 
Gebet und Lied öffnen wir uns für ihn. 

Von Gottes Geist – „Ruach“, die auf den Ur-
fluten brütet – lesen wir im Schöpfungsbe-
richt der Bibel. Der Heilige Geist Gottes, Got-
tes heilige Geistkraft, begegnet uns in nahezu 
allen Büchern und Schriften des Alten und 
des Neuen Bundes. 
Der Geist Gottes treibt Menschen an, das 
Richtige zu tun. Er befähigt Menschen, fürei-
nander und für ihn einzustehen. Er ermutigt 
Menschen, gegen Unrecht aufzutreten und 
für das Gute einzutreten. Er begleitet und 
hilft uns bei Entscheidungen – im Leben, im 
Glauben, in der Kirche. Er macht uns fähig, 
aus uns herauszugehen und neu zu werden. 

Viele kennen dieses Lied: „Manchmal feiern 
wir mitten im Tag ein Fest der Auferstehung.“ 
4. Strophe: „Sperren werden übersprungen 
und ein Geist ist da.“ (Gesangsbuch „Got-
teslob“ - GL 472) Es gibt aber noch unzäh-
lige andere Heiliger-Geist-Lieder: Von der 
„Pfingstsequenz Veni Sancte Spiritus“/„Komm 
herab, o Heiliger Geist“ (GL 343/344) bis zu 

„Feuer und Flamme“ (GL 842) ist für „jeden 
Geschmack“ mindestens eines dabei! Wir 
müssen uns nur darauf einlassen! Wir müssen 
sie „in uns singen lassen“! 

Und immer wieder erschließt sich mir beim 
Hören und/oder Singen eines dieser zahl-
reichen Gesänge und Lieder ein Stück mehr 
vom Geheimnis unseres dreifaltigen Gottes, 
des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. Amen. 

Martin Urani

II

Foto: Wikipedia, Darstellung des Heiligen Geistes als Taube –
Glasmalerei im Petersdom, Rom

Sa 20. September

WIENER NEUSTÄDTER 
STADTWALLFAHRT nach
MARIA KIRCHBÜCHL

	15.30		 Treffpunkt beim GH Jautschnig
15.35		 Prozession mit Gebet zur Kirche
16.00	 Hl. Messe in der Wallfahrtskirche
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Liebe Kinder! 

Nach seiner Auferstehung verspricht 
Jesus seinen Jüngern, also auch uns, 
den Heiligen Geist, den Beistand, zu 
senden und zu schenken. Er haucht 
die Apostel an und spricht: “Emp-“Emp-
fangt den Heiligen Geist!”fangt den Heiligen Geist!” Als diese 
noch immer rat- und mutlosen Apos-
tel 50 Tage nach Jesu Auferstehung 
wieder einmal beisammensitzen, da 
kommt plötzlich und mächtig dieser 
versprochene Heilige Geist Gottes 
mit Brausen und Feuerzungen auf 
sie herab – und … sie sind wie aus-
gewechselt!

Auch du hast oder wirst in der Fir-
mung denselben Geist empfangen – 
mit den Worten: “Sei besiegelt durch 
die Gabe Gottes, den Heiligen Geist! 
Der Friede sei mit dir!”, die der Bi-
schof (Firmspender) dir zuspricht.

Was der Heilige Geist bei den Aposteln 
bewirkt hat, kannst du in den Evange-
lien (Lk) und in der Apostelgeschichte 
(Apg) nachlesen. Welche Wirkung er 
bei dir und für dich hat, wirst du in 
deinem Leben immer wieder erfahren 
können. Vor allem, wenn du abends 
auf deinen Tag zurückblickst, wirst 
du oft darüber staunen können, was 
du mit Gottes Hilfe erreicht und ge-
schenkt bekommen hast!

In vielen Kirchen findest du 
Darstellungen des Heiligen Geistes Darstellungen des Heiligen Geistes 
oder der Heiligen Dreifaltigkeitoder der Heiligen Dreifaltigkeit: 
“Zungen wie von Feuer”, die “Taube”, 
das “Dreieck mit dem Auge Gottes”. 
Bilder erklären, wie Menschen sich 
das Wirken Gottes vorstellen.

Wir möchten dich auch diesmal wie-
der zur Teilnahme an einem Gewinn-Gewinn-
spielspiel einladen:

Du findest in dieser WIR-Ausgabe 
verschiedene, mit Buchstaben ver-
sehene, Abbildungen des Heiligen 
Geistes aus unseren Teilgemeinden. 
und berühmten Kirchen aus ganz 
Europa. Wenn du diese Zeitung ge-
nau studierst, findest du sicher alle.

Die Buchstaben in die richtige Rei-
henfolge gesetzt, ergeben das Lö-
sungswort. Schicke dieses bis spä-
testens Sonntag, 29. Juni 2025, an 
gewinnspiel@erloeserkirche.at.

Beim Suchen der Bilder und Lösen 
des Rätsels wünschen wir viel Erfolg!

Das Lösungswort in der WIR-Früh-
jahrsnummer lautete: “OSTERN”.
Die Gewinner Isaak Reidlinger und 
Samuel Schatzer haben je einen 
Kinogutschein über € 25,- für das 
Cineplexx-Kinoerhalten! 

Familien-
kirche

Liebfrauen-
Dom

(Wr. Neustadt)

	 Petersdom
(Rom)

Hauptkirche 
St. Katharinen 
(Hamburg)

Erlöser- 
kirche

St. Maria 
Maggiore 
(Rom)

St. Jakob /
Kapuziner- 

kirche

Sankt 
Anton

Domkirche 
St. Petrus 

(Köln)

  So kommst du zum Lösungswort:   So kommst du zum Lösungswort: 
Suche die versteckten Buchstaben in dieser Ausgabe und trage sie in die richtigen Kästchen ein ! Suche die versteckten Buchstaben in dieser Ausgabe und trage sie in die richtigen Kästchen ein ! 

SS

Foto: shutterstock.com 
Das Auge Gottes im Dreieck, als Symbol der Dreifaltigkeit – 
Deckengemälde in Santa Maria Maggiore, Rom

NN

Foto: Wikipedia 
„Die Sendung des Heiligen Geistes am Pfingstfest“ – 
Glasfenster (Bayernfenster) im Kölner Dom

NN

Foto: Jan Petersen (Kunst@ SH) 
Pfingstaltar - Hauptkirche St. Katharinen, Hamburg
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Stimmen aus Infanta
Im August und September 2025 werden 
zwei Gruppen aus Wiener Neustadt 
die Prälatur Infanta in den Philippinen 
besuchen und dadurch unsere langjährige 
Partnerschaft persönlich erleben. Eine 
der Gruppen wird dadurch auch an den 
Feierlichkeiten für das 75-jährige Jubiläum 
der Prälatur teilnehmen. 

Bischof Bernardino C. Cortez 
der Prälatur Infanta schrieb uns 
diesbezüglich: „Wir freuen uns sehr, 
dass Sie Teil dieses freudigen und 
gesegneten Meilensteins der Prälatur 
sein werden. Möge dieses Ereignis 
die Partnerschaft und Freundschaft 
zwischen unseren Diözesen und 
Kirchen stärken.“

Bei Interesse an Hintergründen 
und aktuellen Entwicklungen der 
Partnerschaft zwischen dem Dekanat 
Wiener Neustadt und der Prälatur 
Infanta in den Philippinen erreichen Sie 
das Infanta-Team Wiener Neustadt unter 
infanta-team.wienerneustadt@
protonmail.com

Unsere Bankverbindung für finanzielle 
Unterstützung der Partnerschaft: Dekanat 
Wiener Neustadt Partnerschaft mit Infanta, 
IBAN: AT40 2026 7020 0008 3762

Wallfahrt nach Loretto 2025
20 Fußwallfahrer, 14 Radfahrer und Bus-Pilger feierten gemeinsam 
mit Propst Franz Xaver Brandmayr den Gottesdienst in Loretto 
am “Weißen Sonntag”. Um 6 Uhr früh ging es bei herrlichem 
Sonnenschein vom Dom in Wr. Neustadt über Stationen in Neufeld 
und Mittagessen in Hornstein direkt bis zur Wallfahrtsbasilika in 
Loretto. Wir freuen uns über die rege Teilnahme und bereits jetzt 
auf die 49. Wallfahrt 2026.

22. Lebendiger Rosenkranz in Wiener Neustadt
Dankbar blicken wir wieder zurück auf un-
sere Fußwallfahrt an zwei Tagen rund um 
unsere Stadt am 26. April und 3. Mai. Die 
Pilgerschar, die je nach Wegstrecke zwi-
schen fünfzig und fünfzehn Teilnehmer 
zählte, formte sich mit vielen Lobpreislie-
dern, bei denen Br. Matthias, unser geistli-
cher Begleiter, mit seinen Gitarrenklängen 
für den guten Rhythmus sorgte, rasch zu 

einer frohen Gebetsgemeinschaft.
Schmerzlich vermissen mussten wir heuer 
einen unserer über viele Jahre getreuesten 
Weggefährten beim Lebendigen Rosen-
kranz, der nicht nur in der Schar dabei war, 
sondern dem Pilgerzug auch immer wieder 
ermutigend voranging: Diakon Franz Tucek. 
In Dankbarkeit gedachten wir unseres ver-
storbenen „Bruders“ Franz im Gebet insbe-

sondere auf dem 
Weg zur Familien-
kirche.
Das mit Feldblumen 
geschmückte Kreuz 
diente uns zur inne-
ren Orientierung auf 
unserem Weg: Wir 
gehen nicht allein, 
sondern unter dem 
Schutz des Kreuzes. 

Jesus Christus, der Auferstandene, ist mit 
uns, wenn wir den Rosenkranz beten - für 
alle Menschen in unserer Stadt mit ihren 
Sorgen und Nöten. 
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FAIR
SOZIALE

Spaziergang

Personen:
• Organisator:in oder Team, 

das vorbereitet und an 
mehreren Stationen  
Inputs gibt.

• Teilnehmer:innen aus der 
Pfarre und Interessierte, 
ca. 5-20 Personen

Material:
• Logo „Pilger der Hoff-

nung“ zum Herzeigen 
ausdrucken (s. S. 11)

• Ausgeschnittene Kärt-
chen der Station „Sozial“ 
(s. S. 12) 

• Gebet „Pilger der Hoff-
nung“ ausgedruckt für 
alle zum Mitnehmen  
(s. S. 8) 

• Fotoapparat/Handy für 
Fotos während des Spa-
ziergangs

• Plakat in der Kirche  
(s. S. 6)

• Zettel und Stifte für alle
• Ev. Getränke und Snacks 

zum Ausklang

Dauer: 
ca. 2 Stunden (plus optional 
Jause danach)

Art der Veranstaltung: 
Spaziergang mit Gesprächs-
impulsen: Vom Reden zum 
Tun kommen

Vorbereitung: 
Team überlegt sich eine 
Spazier-Route durchs Orts-
gebiet, die an Stationen zu 
öko-fair-sozialen Themen 
vorbeiführt: 

• öko: Verkehr (z.B. Bahn-
hof)

• sozial: öffentlicher Be-
gegnungsort

• fair: kaufen, tauschen, 
entsorgen (z. B. Mistplatz)

ÖKO
SOZIALer

Pilger:innen der Hoffnung
2025

Seite 1
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Neuigkeiten vom Domchor
•	 Im März hat der Domchor gemäß den Vereinsstatuten die Wahl 

des Vorstandes durchgeführt. Alle bisherigen Vorstandsmitglieder 
wurden in ihren Funktionen bestätigt.

•	Wir begrüßen zwei neue Chormitglieder, die nach einer 
Probephase nun ganz zu uns gehören: Lidia Pittrello im Sopran 
und Kurt Allabauer im Tenor. Herzlich willkommen!

•	Barbara Haider feiert im Sommer einen runden Geburtstag. 
Wir dürfen schon im Vorfeld gratulieren und uns für ihr  
 

regelmäßiges, langjähriges Engagement im Chor, im Vorstand 
und bei liturgischen Diensten im Dom bedanken. Andrea Magerl 
und Birgit Safranmüller feiern ebenfalls einen „Halbrunden“! 	  
Herzliche Glückwünsche, Gesundheit und Sangesfreude unseren 
Geburtstagskindern!

•	Unsere nächsten Termine entnehmen Sie bitte unserem 
Jahresprogramm, den Plakaten und den Wochenblättern.

•	Ein großes Vergelts Gott für Ihre Spende! 
Sylvie Gasser

DOM WR. NEUSTADT - KIRCHENMUSIKPROGRAMM SOMMER 2025 
Aktuelle Informationen finden Sie im wöchentlichen Pfarrbrief, der im Dom aufliegt, und auf der Homepage der Dompfarre.

So 8. Juni - Pfingstsonntag - HOCHAMT
	 11.00	 W. A. Mozart: „Missa Brevis“ (Spaurmesse) KV 258

Fr 15. August - Mariä Himmelfahrt - HOCHAMT
	11.00	W. A. Mozart:	 „Missa Brevis in B“ KV 275
				   „Sancta Maria, Mater Dei“ KV 273

Ausführende: Domchor und Dommusik Wr. Neustadt, DKPM Herbert Gasser (Leitung und Orgel)

Wir wollen zum „Jubiläum 2025 - Pilger der Hoffnung“ 
eine 2-stündige „öko-fair-soziale Erkundungstour“ 
(Innenstadt/Zehnerviertel) in der „Schöpfungszeit“ (zw. 1.9. 
und 4.10.) machen. Der genaue Termin wird mit Interessierten 
abgestimmt. 

Interessiert? 
Dann bitte ein E-Mail an 
kabwatz1@gmail.com 
Alle Informationen:  
www.fairwandeln.at 

Frühlingsreise der KAB
Die KAB Wr. Neustadt hatte mit Reiseleiter Wolfgang Fastner vom 5. bis 10. Mai eine 
Frühlingsreise nach Portoroz, Piran und Koper. Wir besichtigten das Gestüt in Lipica und 
die Secovile Salinen. Stadtführungen auch in Triest sowie in Ljublana am Nachhauseweg.

KINDERKLIMAKONFERENZ
KLIMAWERKSTATT

 Gemeinsam öko-fair-sozial
gerechter werden! JETZT!

 FairWandeln Sa, 19. 6. 2021
Familienkirche Schmuckerau

Alle Infos: www.schmuckerau.at



 Termine Weitere Informationen: www.dompfarre-wienerneustadt.at
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Bitte beachten Sie die Sommerordnung 
von 30. Juni bis 31. August !

REGELMÄSSIGE TERMINE	  
Montag bis Samstag

	17.55	Rosenkranz im Dom
Dienstag bis Donnerstag

	Eucharistische Anbetung nach der 
Abendmesse (nicht im Sommer)

jeden Mittwoch
19.00 - 19.30 Beichte und Aussprache 
in der Gedächtniskapelle im Dom (nicht 
im Sommer)

jeden 1. Freitag im Monat
	18.00 Cursillo-Messe in der Kathari-

nenkapelle (nicht im Sommer)
jederzeit

Beichtgelegenheit nach telefonischer 
Voranmeldung in der Pfarrkanzlei 
(02622 / 23202) 

monatlich
Philosophisch-Theologischer Kreis mit 
Propst Franz X. Brandmayr und Dr. 
Josef Pasteiner, Geistliches Gespräch 
mit Propst Franz Xaver Brandmayr
	genaue Termine auf der Homepage und 
im Wochenblatt

Fr 6. bis So 8. Juni 
	Pfingstwochenende für Jugendliche

Fr 6. Juni und Sa 7. Juni
	18.30	Hl. Messe bzw. Vorabendmesse  

in der Katharinenkapelle (nicht 
im Dom)

	So 8. Juni – Pfingstsonntag
	11.00	Hochamt mit der Dommusik 

„Missa Brevis“ von W. A. Mozart
Mo 9. Juni – Pfingstmontag

	11.00	Firmung
Sa 14. Juni

	 9.30	Priesterweihe in St. Stephan (Wien)
Do 19. Juni – Fronleichnam 

	 9.00	- Treffpunkt im Neuklostergarten
		 - Prozession zum Hauptplatz
		 – Segen für die Stadt 
		 – Abschluss im Dom 
	gemeinsam mit allen Pfarren der Stadt

Do 19. bis So 22. Juni – DOMHEURIGER

Fr 20. Juni
	17.00	VIKARIATSGOTTESDIENST  

„Pilger der Hoffnung“ zum Heili-
gen Jahr mit dem Apostolischen 
Administrator Josef Grünwidl. 

Mo 23. Juni
	 9.30	Wallfahrtsgottesdienst des  

Sta. Christiana-Schulvereins
Sa 28. Juni

	16.00	Führung im Dom 
Anmeldung: Stadtmuseum

Do 10. Juli 
15.00 	Klima-Oase im Propsteihof

So 20. Juli – Christophorussonntag 
		 Sammlung für Fahrzeuge 

		 für die Mission
Do 24. Juli 

15.00 	Klima-Oase im Propsteihof
Sa 26. Juli

	16.00	Führung im Dom 
Anmeldung: Stadtmuseum

Sa 2. und So 3. August – Infantamessen
Fr 15. August - Mariä Himmelfahrt

	11.00	PATROZINIUM IM DOM 
		 W. A. Mozart: „Missa Brevis in B“ 
		 Festmesse mit Domchor und 

Dommusik Wr. Neustadt für alle 
Teilgemeinden

So 17. August – Augustsammlung
		 für die Auslandshilfe der Caritas

Erstkommunion
Heuer waren 17 Kinder auf dem Weg zur Erstkommunion in 
unserer Dompfarre. Seit November haben sie sich regelmäßig im 
Nettlkeller getroffen, um sich gemeinsam auf diesen besonderen 
Tag vorzubereiten.
Im Mittelpunkt standen die Themen Gemeinschaft, das gemeinsame 

Feiern in der Kirche und das Brot als Zeichen für 
Jesus. Ein wichtiger Bestandteil 
der Vorbereitung war außerdem 
die kindgerechte Einführung in das 
Sakrament der Versöhnung.
Einmal im Monat waren die Kinder 

zur Kindermesse eingeladen. Dort 
wurden auch bereits die Lieder für die 
Erstkommunion geübt. Kurat Patrik 
Mojzis gestaltete die Messen mit viel 

Herz und sprach in seinen Predigten direkt und verständlich zu 
den Kindern.
Nach der Feier der Erstkommunion kamen wir noch einmal zu ei-
nem gemütlichen Eisessen und einer fröhlichen Spielstunde zu-
sammen – ein schöner Ausklang für eine besondere und berei-
chernde Zeit.

 

 

DOMHEURIGER 
 

IM PROPSTEIHOF WR. NEUSTADT 
DOMPLATZ 1 

 
19.6.- 22.6.2025 

 
Öffnungszeiten 

 
DO 19.6. 12 – 22 UHR 
FR 20.6. 16 – 22 UHR 
SA 21.6. 16 – 22 UHR 
SO 22.6. 11 – 21 UHR 

 

 
 

Unser Angebot besteht vorwiegend aus regionalen Produkten 
 

 

DER REINERTRAG KOMMT DER 
ERHALTUNG DES DOMES ZUGUTE 

 
 
 
 

DOMHEURIGER 
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Heiliger Geist-Taube  
über dem Nordportal
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Erlöserkirche8 WIR Strelzhofgasse 61

Weltgebetstag
Am 7. März 2025 wurde in der Erlöserkirche 
der ökumenische Weltgebetstag gefeiert.
Frauen von den Cookinseln haben den 
Gottesdienst unter das Thema „wunderbar 
geschaffen“ gestellt und anhand von Psalm 
139 für uns aufbereitet.
In den Texten ging es um unsere Verant-
wortung der Schöpfung gegenüber und das 
Leben der Frauen auf den Inseln im Pazifi-
schen Ozean.
So werden auch Projekte unterstützt, die 

nachhaltige Forstwirtschaft und Teenager-
Mütter in Afrika im Fokus haben.
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es 
noch regen Austausch bei landesüblichen 
Speisen der Cookinseln im Gemeindezen-
trum.
81 Teilnehmer aus der ganzen Stadt, Gläu-
bige aus der evangelischen und den ka-
tholischen Gemeinden, haben zu einem 
Spendenergebnis von 1550,- Euro beige-
tragen. Vergelt’s Gott!

Suppensonntag am 16. März
Heuer konnte von der Frauenbewegung der Erlöserkirche für das 
Projekt „Sercoldes“ ein rekordverdächtiges Ergebnis von 1990,- 
Euro gespendet werden.
Das Projekt „Sercoldes“ unterstützt Frauen in Kolumbien, die sich 
trotz Gewalt und Zerstörung von Umwelt und Lebensraum für ein 
„gutes Leben“ einsetzen.
Ein herzliches Dankeschön an unsere 15 Suppenköchinnen und 
-köche für die vorzüglichen Suppen und ein Vergelt‘s Gott an alle 
Esser und Spender!

Vernissage
Der rappende Priester P. Sandesh Manuel besuchte am Mittwoch 
nach Ostern die Erlöserkirche, um uns seine Bilder vorzustellen.
Neben einführenden und erklärenden Worten zu seinen Werken 
erzählte er aus seinem Leben und begeisterte auch mit seinen Lie-
dern, die er selbst auf der Gitarre begleitete. Nach einer ausgiebi-
gen Fragerunde stand er auch noch für persönliche Gespräche zur 
Verfügung.

Outdoor-Kreuzweg am 6.4.
In der Reihe der „Outdoor-Kreuzwege“ war 
der „Gläserne Kreuzweg“ in Linsberg/Bad 
Erlach vor neun Jahren der erste seiner 
Art. Heuer ließ sich wieder eine Gruppe 
von den sehr ansprechenden Glasbildtafeln 
berühren sowie von den gemeinsam 
gebeteten Kreuzwegtexten bewegen und 
zum Nachdenken anregen.

GG

Glasbild über dem Ambo 

Erstkommunion
An zwei Terminen (4. und 18. Mai) haben 22 Kinder das Sakrament der Hl. Erstkommunion emp-
fangen. Drei Tischeltern und das Vorbereitungsteam begleiteten sie auf dem Weg dorthin. Wir 
freuen uns über die gelungenen Feste und danken allen, die dazu beigetragen haben.

Foto: Conny Photography



 Termine

Fr 6. Juni
	19.00	Hl. Messe
	19.30	STAMMTISCH der Erlöserkirche
	 	Offenes Beisammensein für ALLE!

Sa 7. Juni
 	6.30	Laudes
	10.00	Firmung mit Regens Richard 

Tatzreiter
So 8. Juni Pfingstsonntag

	 9.15	Hochamt
Mo 9. Juni Pfingstmontag

	 9.15	Hl. Messe
Di 10. Juni

	14.30	Generationen-Treff-Punkt
Do 12. Juni

	 8.00	Hl. Messe – anschließend ge-
meinsames Frühstück

	19.00	Taizé-Gebet mit der Bitte um 
geistliche Berufungen

So 15. Juni – Dreifaltigkeitssonntag
	 9.15	Jungscharmesse

Do 19. Juni – Fronleichnam
	 9.00	Beginn im Neuklostergarten

Sa 28. Juni – WALLFAHRT nach Mariazell
So 29. Juni – WALLFAHRT nach Mariazell

	 9.15	Hl. Messe in der Erlöserkirche
	15.00 	Wallfahrtsmesse in Mariazell

Mi 2. Juli
	19.00	Gemeindeausschuss

Fr 4. Juli
	19.00	Hl. Messe
	19.30	Stammtisch der Erlöserkirche

So 20. Juli
	 9.15	Hl. Messe, anschließend
		 FRÜHSCHOPPEN mit dem 
		 Bläsersensemble „Siedlerklang“ 

So 27. Juli – Christophorus-Sonntag
	 9.15	Hl. Messe

Fr 15. August – Mariä Himmelfahrt
	11.00	gemeinsame Heilige Messe im 

Dom (Patrozinium)
So 17. August

	 9.15	Hl. Messe – Goldene Hochzeit 
Gertrude und Johannes Klausner

So 31. August – Schöpfungssonntag
	 9.15	Hl. Messe, anschl. Pfarrcafé

So 7. September – ERNTEDANKFEST
 	9.15	Festmesse im Garten,
 		 anschließend Gartenfest

Di 9. September
	14.30	Generationen-Treff-Punkt

Do 11. September
	19.00	Taizé-Gebet mit der Bitte um 

geistliche Berufungen
Do 18. September

	 8.00	Hl. Messe – anschließend 
gemeinsames Frühstück

Sa 20. September	 – STADTWALLFAHRT
	16.00	Wallfahrtsmesse in  

Maria Kirchbüchl 

Erlöserkirche 9Strelzhofgasse 61

Weitere Informationen: www.erloeserkirche.at

2700 Wiener Neustadt 
Strelzhofgasse 61

9:15 Festmesse, anschließend Gartenfest bis 
in den Abend mit kulinarischen Schmankerln und 
feinen Getränken aus der Region

Frühschoppen – Kinderprogramm – Tanzmusik

Eintritt freie Spende

www.erlöserkirche.at

7. September 2025
der Erlöserkirche

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Anzeige Erntedank Erloeserkirche 105x148mm_2024.indd   1Anzeige Erntedank Erloeserkirche 105x148mm_2024.indd   1 28.04.24   14:0628.04.24   14:06

STAMMTISCH
 im Garten der EK 

Rhythmische Abendmesse um 19:00 Uhr 

19:45 bis 22:00 Unterhaltung am Stammtisch 

mitgebrachte Speisen können gegrillt werden 
für Getränke ist gesorgt  
Termine: 6. Juni, 4. Juli, 3. Oktober 2025

Achtung: Im September freuen wir uns auf das 
Erntedankfest, am So. 7. September – sei dabei! 

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch und wünschen gute Unterhaltung! 

Strelzhofgasse 61, 2700 Wr. Neustadt 

1. bis 3. August1. bis 3. August
EK-Jungschar-Sommer-Lager-EK-Jungschar-Sommer-Lager-
Wochenende 2025 Wochenende 2025 
Information und Anmeldung:
Hannah Kleinrath  
(0660 / 604 83 71) 
und auf der Homepage 

Wallfahrt der Erlöserkirche
Samstag, 28. Juni

	 6.00	Die Fußwallfahrer fahren mit dem Bus nach Schwarzau im Gebirge, 
		 Wanderung über St. Aegyd auf das Kernhofer Gscheid (Übernachtung)

Sonntag, 29. Juni
	 8.00	Die Buswallfahrer fahren zur „Wuchtlwirtin“ (Walster)
		 Zusammentreffen mit den Fußwallfahrern
	15.00	Wallfahrermesse in Mariazell

Wir bitten um Anmeldung bis 8. Juni in der Sakristei!

So 20. Juli, nach der Hl. Messe
FRÜHSCHOPPEN MIT DEM BLÄSER- 
ENSEMBLE „SIEDLERKLANG“ 
Im Garten der Erlöserkirche,
für Speis und Trank ist gesorgt!
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Foto: Conny Photography



Glasfenster ostseitig 	

Familienkirche Schmuckerau10 Felbergasse 42

Das Ende heißt nicht Tod, sondern Leben!
Am 19. März hat unser langjähriger Diakon Franz Tucek sein Leben 
hier auf Erden beendet. Er ging nach schwerer Krankheit heim zu 
Gott, dem er so viele Jahre seines Lebens treu gedient hat – und 
auch uns allen. Franz war „immer da“. Dafür danken wir ihm und 
vertrauen ihn der Liebe und Barmherzigkeit Gottes an.

Auch von einigen anderen treuen Freunden und langjährigen Mit-
arbeitenden der Familienkirche – unter ihnen Heinz Langer, der 
unserer Kirche seit ihrer Gründung eng verbunden war – mussten 
wir uns heuer bereits verabschieden. Ihnen allen gilt unser Dank 
für ihre langjährige Verbundenheit und die vielen Dienste an der 
Gemeinde, die sie geleistet haben.

Fastenzeit und Ostern
Fastenzeit und Ostern waren geprägt von 
Spiritualität und vielen Begegnungen. Frei-
tags begleiteten uns die Kreuzwegandachten.
Am 23. März luden wir zum Fastensuppen-
Sonntag mit vielen köstlichen Suppen. Der 
Erlös ging an die Projekte der Katholischen 
Frauenbewegung.
Die Karwoche prägten der Palmsonntag mit 
der Prozession, das Verstummen der Glocken 
am Gründonnerstag und die Ratschenkin-
der am Karfreitag und Karsamstag.	  

Bei der Karfreitagsliturgie wurde ein sym-
bolisches Grab vor dem Altar errichtet und 
mit Blumen geschmückt, die zu Ostern die 
Kirche zierten.
Das Fest der Auferstehung feierten am 
Karsamstag die Kinder und Familien und 
am Ostersonntag die Frühaufsteher die 
Heilige Osternacht um 5 Uhr.
Mit dem Emmaus-Radausflug am Oster-
montag vollendeten wir unser wieder sehr 
umfangreiches Osterprogramm.

Firmvorbereitung und Firmung
Am 6. April hatten sich 40 Firmlinge – aus 
allen Teilgemeinden der Dompfarre – mit 
ihren Angehörigen bei uns zum Gottes-
dienst eingefunden. 
Am 10. Mai fuhren unsere Firmlinge mit 
ihren Firmhelfern nach Wien. Im Stephans-
dom nahmen sie an einer interessanten und 
informativen Führung teil. Danach ging es 
in die Seestadt zum „Dialog im Dunkeln“. 
Hier wird simuliert, wie sich die Welt für 
blinde Menschen anfühlt. Ein Parcours 
muss in völliger Dunkelheit – also quasi 

blind – bewältigt werden. Eine wertvolle 
Erfahrung, die unsere Empathie und Hoch-
achtung für blinde Mitmenschen stärkt.
Die Firmung am 18. Mai, gespendet von 
unserem Dompropst Franz X. Brandmayr, 
war der krönende Abschluss einer inten-
siven Vorbereitungszeit. Ein herzliches 
Vergelt’s Gott an Kurat Felician, Edith, Cor-
nelia, Werner und Karl – für eure Zeit, euer 
Engagement und all das, was ihr unseren 
Firmlingen auf ihrem Weg zur Firmung 
mitgegeben habt.

PP



 Termine

Familienkirche Schmuckerau 11Felbergasse 42

Weitere Informationen: www.schmuckerau.at

GOTTESDIENSTE
Mittwoch	18.30	 Abendmesse
Sonntag	 9.15	 Hl. Messe

REGELMÄSSIGE TERMINE
jeden 3. Dienstag im Monat

14.00 	Seniorennachmittag
Mittwoch

	 9.00	Seniorenturnen	
18.00		Rosenkranz

So 8. Juni – Pfingstsonntag
	 9.15	Heilige Messe

Mo 9. Juni – Pfingstmontag
	11.00	gemeinsame Hl. Messe im Dom

So 15. Juni
	19.00	FRÜHLINGSKONZERT mit 

SchmuChor und SchmuKlang
Do 19. Juni – Fronleichnam

	 9.00	Festmesse im Neuklostergarten -
		 Prozession zum Dom - gemein-

sam mit allen Pfarren der Stadt

So 29. Juni
	 9.15 	Feldmesse, anschließend 

SCHMUCKERAUER  
FRÜHSCHOPPEN

Do 3. Juli bis So 6. Juli
FUSSWALLFAHRT NACH MARIAZELL
Anmeldungen bitte bis 22.6. bei Edith 
Macheiner (0677/61766972 oder  
e-macheiner@gmx.at), das genaue 
Programm: www.schmuckerau.at

So 6. Juli
	15.00	Wallfahrermesse in Mariazell 
(KEINE Sonntagsmesse in der Familien-
kirche!)

Fr 15. August – Mariä Himmelfahrt
	11.00	gemeinsame Heilige Messe im 

Dom (Patrozinium)
So 31. August – Ghanafest

	 9.15	Ghanasonntag, Hl. Messe mit 
SchmuChor und SchmuKlang, 
anschl. „HELP4GHANA“ – Früh-
schoppen

Sa 13. September
	16.00	Familienfest

So 14. September
	 9.15	Heilige Messe, Kinderwortgot-

tesdienst, Erntedankfest mit 
Fahrradsegnung

Sa 20. September
	13.30	Bergmesse auf dem Hochwechsel

So 5. Oktober – INFANTASONNTAG
	 9.15	Heilige Messe, Pfarrcafé

HELP 4 GHANA 
SOMMERFEST 

9.15 Uhr 

Rythmische Messe mit 
SCHMUKLANG, SCHMUCHOR  
und afrikanischen Trommeln!

anschließend

afrikanischer 
Frühschoppen

Stoffe, Schmuck und 
Kunsthandwerk aus Ghana  
und unseren Kreativwerkstätten

SONNTAG, 31. AUGUST 2025

FAMILIENKIRCHE SCHMUCKERAU
Felbergasse 42 - 2700 Wiener Neustadt

Familienkirche Schmuckerau
Felbergasse 42, 2700 Wr. Neustadt

SchmuChor &  
SchmuKlang 
laden ein zum 

Frühlings-
   konzert-

E I N  O R T  F Ü R  J U N G  U N D  A L T  -  F A M I L I E N K I R C H E  S C H M U C K E R A U

So. 15. Juni 
19.00 Uhr

#glaubandich

www.wiener-neustadt.at

Erstkommunion
Für die Erstkommunion am 4. Mai 
meinte es der „Wettergott“ gut, und 
unsere elf Erstkommunionkinder 
konnten ihren großen Tag zuerst 
bei der Heiligen Messe und dann 
auch beim Pfarrcafé und im Freien 
genießen.

Vielen Dank an Felician, Simone, Su-
sanne und Julia für die liebevolle Be-
gleitung, mit der ihr die Kinder auf 
ihrem Weg zur Erstkommunion vor-
bereitet habt.

Foto: Christoph Müller



Termine

 St. Leopold12 WIR Wiener Straße 61

Weitere Informationen: www.dompfarre-wienerneustadt.at/Vorstadtkirche

Im Juli und August beginnt die Sonntagsmesse um 8.00 !

Do 19. Juni - Fronleichnam 
	 9.00	Festmesse im Neuklostergarten - Prozession zum Dom - 

gemeinsam mit allen Pfarren der Stadt

Fr 11. Juli
	 19.00	Jam-Session in den Räumen der K.Ö.St.V. Babenberg
Sa 12. und So 13. Juli

	Sommerfest der Pfarre St. Leopold

Palmsonntag
Am Palmsonntag zelebrierte bei angenehmer Witterung 
Dompropst Franz Xaver Brandmayr gemeinsam mit dem 
Pfarrer der rumänischen griechisch-katholischen Gemeinde 
Julian Hotico die Palmweihe. Anschließend zogen Priester und 
Gläubige unter der musikalischen Umrahmung des Domchores 
und dessen Leiter Herbert Gasser in den Dom zur feierlichen 
Messfeier.

Grabwache und Aussetzung 
des Allerheiligsten
Alljährlich stehen die Burschen der 
K.Ö.St.V. Babenberg bei der Grabwache 
am Karsamstag. Es wäre schön, wenn 
auch andere Gläubige den Weg zum Grab 
Christi finden würden. Die Aussetzung 
des Allerheiligsten übernahm die rumä-
nische griechisch-katholische Gemeinde.
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„Gott ist mit uns unterwegs“
Das war das Motto der diesjährigen Erstkommunion der 
Privatvolksschule Sta. Christiana Wr. Neustadt. Drei Klassen 
konnten an drei verschiedenen Samstagen ihr besonderes Fest 
feiern. Im Anschluss an die Hl. Messe gab es eine Agape in der 
Schule.

Danksagung
St. Leopold dankt der Familie Tinc von der rumänischen 
griechisch-katholischen Gemeinde für die tatkräftige Mithilfe 
bei der Neugestaltung des Pfarrgartens und die Spende der 
Erde: ein herzliches „Vergelts Gott“!



Termine

Kapuzinerkloster 13Bahngasse 23

Weitere Informationen: wr.neustadt.kapuziner.at 

Beichtgelegenheit
täglich 8.00 - 12.00, 14.00 - 18.00

Rosenkranz vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten an Werktagen 8.30

Eucharistische Anbetung Tag und Nacht
13. - 20. Juni, 11. - 18. Juli, 8. - 15. Aug., 
12. - 19. Sept. – kapuziner.gebetonline.ch

Rosenkranzgebet am Hauptplatz
mittwochs 19.15

GARTENCAFÉ
Sa, So- und Feiertage am Nachmittag
Kindereisenbahn während der  
Öffnungszeiten des Gartencafés

Generationen verbindende Plauderzeit 
Für Menschen jeden Alters, die gern 
erzählen oder einfach zuhören und ge-
meinsam etwas Zeit verbringen wollen.	
	Do 15.00

Die Termine der Treffen der verschiedenen 
Gruppen im Kloster sind auf unserer Home-
page zu finden: wr.neustadt.kapuziner.at

Sanabitur - Heilungsgebet
mit Br. Marek Krol und Team
	Sa 21. Juni, ab 14.30, zum Abschluss 
hl. Messe um etwa 16.30. Die Daten für 
den Herbst werden auf unserer Home-
page bekannt gegeben.

Kindergruppen:	Fr 16.30 - 18.00	
	 (ausgenommen Ferien)

Nazareth-Gruppen: 0 bis 11 Jahre
Gebetskreis Franziskanische Jugend

Für Jugendliche ab 12 Jahre: Fr 19.30 
(in den Ferien auf Anfrage)

Herz Jesu-Andacht
Jeden Sonntag im Juni um 19.00 in der 
Kirche

Ferienlager für Jugendliche 
ab der 1. Klasse Mittelschule:
7. – 11. Juli

Musical - Woche 
Theater, Gesang, Bühnenaufbau und 
Spiele für Kinder und Jugendliche	
28. Juli bis 1. August
Nähere Informationen auf der Home-
page - Aufführungen beim Portiunkula-
fest

PORTIUNKULAFEST
2. August (15.00 - 20.00) und
3. August (11.30 - 18.00)
Gartenfest, Festmesse, Klosterführungen, 
Musicalaufführung „Der hl. Felix von 
Cantalice“ im Klostergarten

Das Passionsspiel
Auf sehr berührende Weise haben Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene am Montag der Karwoche die Johannespassion in 
unserem Klostergarten aufgeführt. Die Bereitschaft des Herrn 

Jesus Christus zu dienen bei der Fußwaschung, seine erhabene 
Würde beim Prozess, sein Leiden und seine Liebe bis in den Tod 
haben die Herzen berührt.

„Du hättest keine Macht über mich, wenn 
sie dir nicht von oben gegeben wäre.“

So sehr hat Gott die Welt geliebt, 
dass er seinen einzigen Sohn dahin-
gab, damit jeder, der an ihn glaubt, in 
ihm das ewige Leben hat.

TT Dreifaltigkeit-Dreieck  
über dem Seitenaltar links



St. AntonFlugfeldgürtel 1714

Fastenzeit und Ostern
Jedes Jahr gleich und doch immer wieder anders, immer wieder 
beeindruckend, immer wieder schön – Impressionen aus Fastenzeit 
und Ostern in St. Anton…
Danke an die Spender, die die Arbeit der Kirche am Suppensonntag 
und beim Ratschen auch finanziell tatkräftig unterstützt haben. Und 
danke natürlich auch an unsere Köchinnen und Ratschenkinder!

Kultur in St. Anton
Am 23. Februar kamen wir in den 
besonderen Genuss einer kulinarischen 
Lesung – Unter dem Titel „Ein Lächeln zum 
Mitnehmen, bitte!“ lasen und spielten sich 
Sigrid Sobotka und Susanne Leitenbauer 
durch ein köstliches Menü humorvoller 
Dialoge.

Das Damenquartett 4VoiceZ feierte am 10. 
Mai sein 10-jähriges Bestandsjubiläum mit 
einem Konzert – dort, wo 2015 alles be-
gann – in unserer Kirche. Wir gratulieren 
herzlich!

Am 23. Mai fand im Rahmen der Langen 
Nacht der Kirchen ebenfalls ein Konzert, 
gespickt mit Psalmen und Texten, statt. 
Fotos davon gibt es in der nächsten 
Ausgabe!

Diakonweihe
„Unser“ Praktikant Giovanni Haibo Wu 
wurde am 10. Mai von Weihbischof Franz 
Scharl zum Diakon geweiht. Wir wünschen 
ihm von Herzen alles Gute und Gottes 
Segen für sein Wirken! Ein besonderer 
Moment war es, als er in seiner ersten 
Predigt als Diakon am Guter Hirte-Sonntag 
von seiner Berufung erzählte: Gott ist mein 
Hirte – nichts wird mir fehlen!



Termine

Flugfeldgürtel 17St. Anton WIR 15Flugfeldgürtel 17

GOTTESDIENSTE
Dienstag	18.30	 Wochentagsmesse
Samstag	18.30	 Vorabendmesse
So-/Feiertag 9.30	 Hl. Messe

Im Juli und August entfallen die Wo-
chentagsmessen am Dienstag und die 
Vorabendmessen am Samstag! Bitte auch 
die Aushänge im Schaukasten beachten!

REGELMÄSSIGE TERMINE	  
(entfallen im Juli und August)
jeden LETZTEN Sonntag im Monat

	 9.30	Familienmesse 	  
mit anschließendem Pfarrcafé

jeden Dienstag vor der Messe
	17.55	Rosenkranz und eucharistische 	

Anbetung
jeden Freitag

	19.00	Chorprobe in der Kirche
jeden ZWEITEN Freitag im Monat

	18.00	Slowakische Messe

Fr 6. Juni
16.00 Jungschar

So 8. Juni – Pfingstsonntag
	 9.30	Hl. Messe

So 9. Juni – Pfingstmontag
		 gemeinsame Hl. Messen im Dom

Fr 13. Juni
16.00 Jungschar

So 15. Juni 
	 9.30	PATROZINIUM von St. Anton 

mit Kirchenchor CANTonio, 
anschließend Agape

Do 19. Juni - Fronleichnam 
keine Hl. Messe in St. Anton!
	 9.00	Festmesse im Neuklostergarten -
		 Prozession zum Dom - gemein-

sam mit allen Pfarren der Stadt
Sa 21. Juni 

	18.30	Abendmesse, anschließend 
Sonnwendfeuer und Jahresab-
schlussfeier

So 22. Juni 
	 9.30	Hl. Messe (bei Schönwetter im 

Garten)
Do 15. August - Mariä Himmelfahrt

	11.00	Festmesse aller Teilgemeinden 
im Dom (Patrozinium), 
keine Hl. Messe in St. Anton!

So 14. September – Dirndlgewandsonntag
	 9.30	Hl. Messe (gerne in Tracht!)
		 anschließend Agape

So 28. September – Erntedank
	 9.30	Festmesse, anschließend 

Erntedankfest

VORANKÜNDIGUNG
So 12. Oktober – Rundfunkmesse

	9.00 (!) Hl. Messe
		  Live-Übertragung auf ServusTV

PS: In der letzten Ausgabe hat bei unseren 
Terminen leider der Fehlerteufel gewütet. 
Wir bitten dafür um Entschuldigung!

Weitere Informationen: www.pfarresanktanton.at |  pfarre.stanton
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Hans Rumpler Gedenkturnier
Zur Eröffnung unseres neuen Spiel- und Freizeitraumes am 4.5. 
trat eine Gruppe äußerst motivierter Spieler*innen in guter alter 
Flugfelder Tradition (und in dankbarer Erinnerung an unseren 2008 
verstorbenen Pfarrer Hans Rumpler) mit viel Spaß im Tischtennis 
gegeneinander an. Als Sieger konnte schließlich Juraj Sykora den 
Wanderpokal mit nach Hause nehmen. Wir gratulieren herzlich 
auch Karl Mühl und Amelie Stowasser zu den Plätzen 2 bzw. 3 und 
freuen uns schon auf eine Revanche!
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Dreifaltigkeit, oberer Teil des ersten Glasfensters 



 

  

  

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag/VA Sonntag/Feiertag

Dom 18.30 18.30 18.30 18.30 18.30 18.30 (VA) 11.00

Erlöserkirche 19.00*  8.00* 19.00 (SM)  9.15

Familienkirche 18.30  9.15

St. Leopold 19.00**  8.00

St. Jakob 
(Kapuzinerkloster)

6.30
9.00

6.30
9.00

6.30
9.00

6.30
9.00

6.30
9.00

6.30
9.00

 8.30
16.00

10.30

St.Anton / Flugfeld  9.30

Gottesdienstordnung Sommer 2025 (ab Mo 30.6. bis So 31.8.2025)

(VA) Vorabendmesse, (SM) bei Bedarf als Seelenmesse, *nur im August, **nach dem Messbuch von 1962

Websites:
www.dompfarre-wienerneustadt.at
www.erloeserkirche.at
www.schmuckerau.at
www.pfarresanktanton.at
www.dompfarre-wienerneustadt.at/Vorstadtkirche
wr.neustadt.kapuziner.at

Termine der Propsteipfarre (Details dazu auch im Blattinneren)
Fr 6. Juni, 18.15 bis So 8. Juni, 17.00 

PFINGST-TREFFEN im Dom mit Lob-
preis, hl. Messe, Vorträgen und Work-
shops, Abend der Barmherzigkeit 

Fr 20. Juni, 17.00
	Vikariatsgottesdienst „Pilger der Hoff-
nung“ zum Heiligen Jahr, im Dom, mit 
dem Apostolischen Administrator Josef 
Grünwidl. 

Do 15. August – Mariä Himmelfahrt 
11.00 PATROZINIUM DER DOMPFARRE
		 Gemeinsames Hochamt aller 

Teilgemeinden im Dom
Sa 20. September	 – WR. NEUSTÄDTER 	
STADTWALLFAHRT nach Maria Kirchbüchl

	15.30	Treffpunkt beim GH Jautschnig
15.35		Prozession mit Gebet zur Kirche
16.00		Hl. Messe in der Wallfahrtskirche

Kanzleistunden 
Propstei, Domplatz 1
Montag	 8.30 - 11.30
Mittwoch	 8.30 - 11.30
Donnerstag	 16.00 - 18.00

Telefon:
Propstei	 02622 / 23202

Kanzleistunden im Sommer 
(ab 30.6. bis 31.8.2025)
Propstei, Domplatz 1
Montag	 9.00 - 11.00 
Donnerstag 	 16.00 - 18.00

	

Pinnwand16 WIR

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag/VA Sonntag/Feiertag

Dom 18.30 18.30* 18.30* 18.30* 18.30 18.30 (VA) 7.30 11.00

Katharinenkapelle 8.00

Erlöserkirche 19.00  8.00 19.00 (SM)  9.15

Familienkirche 18.30  9.15

St. Leopold 7.15** 19.00***  9.00 11.00****

St. Jakob 
(Kapuzinerkloster)

6.30
9.00

6.30
9.00

6.30
9.00

6.30
9.00

6.30
9.00

6.30
9.00

 8.30
16.00

10.30

St. Anton / Flugfeld 18.30 18.30 (VA)  9.30

(VA) Vorabendmesse, (SM) bei Bedarf als Seelenmesse, *anschließend Eucharistische Anbetung, **findet nur an Schultagen statt, ***nach dem Messbuch von 1962, ****im rum.-kath. Ritus

E-Mail:
propsteipfarre.wiener-neustadt@katholischekirche.at


